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1 Veranlassung / Bauvorhaben / Aufgabenstellung

1.1 Allgemeines

In Selmsdorf ist der Neubau eines Feuerwehrger�tehauses vorgesehen. 
Im Zuge dieser Bauma�nahme ist die Befestigung angrenzender Fl�chen geplant. 
Die Zufahrt f�r die geplanten Stellpl�tze (Parkplatz f�r 60 Fahrzeuge) soll von der Stra�e der 
Freiheit erfolgen. Die Zufahrt bzw. Ausfahrt der Einsatzfahrzeuge erfolgt von der B 104.
Im Bereich des Baufeldes sind des weiteren Kanal- und Leitungsbauma�nahmen erforderlich.
Das aus dem Bereich der Dach- und Verkehrsfl�chen anfallende Niederschlagswasser soll, 
nach M�glichkeit, vor Ort zur Versickerung gebracht werden.

Die Planung der Hochbauma�nahmen obliegt Schneekloth Architekten, aus Schwerin.
Der Ausbau der Verkehrsfl�chen sowie die Kanalbauma�nahmen werden durch das
Ingenieurb�ro M�ller aus Grevesm�hlen geplant.

Die IGU mbH aus Wittenf�rden wurde mit der Durchf�hrung von Baugrunduntersuchungen 
und der Erarbeitung eines Geotechnischen Berichtes beauftragt.

1.2 Unterlagen

F�r die Bearbeitung wurden folgende Unterlagen zur Verf�gung gestellt sowie die aufgef�hrten 
geologischen und hydrologischen Karten und Datensammlungen, Untersuchungsergebnisse 
und Normen verwendet:

U 1 Gemeinde Selmsdorf, Auftrag vom 24.02.2022

U 2 Schneekloth Architekten; Schwerin

a) Leistungsbeschreibung, E-Mail vom 27.01.2022

b) Lageplan mit vorgegebenen Bohrpunkten, Ma�stab 1 : 500, E-Mail vom 27.01.2022

c) aktualisierter Lageplan, E-Mail vom 10.02.2022

U 3 Ingenieurb�ro M�ller, Grevesm�hlen

a) Angaben zu den geplanten Bauma�nahmen, E-Mail vom 27.01.2022

b) Informationen zur chemischen Untersuchung von Bodenproben, E-Mail vom 27.01.2022

c) Lageplan und Bauwerksschnitte (Stand 22.04.2020), E-Mail vom 27.01.2022

d) Lage- und H�henplan, Ma�stab 1 : 250, E-Mail vom 27.01.2022

U 4 Zentrales Geologisches Institut, Geologische Karte der Deutschen Demokratischen Republik,

Ma�stab 1 : 100 000, Einheitsblatt 19, Berlin 1960

U 5 Landesamt f�r Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern: Kartenportal

Umwelt Mecklenburg-Vorpommern

U 6 Geodatenviewer GDI-MV

U 7 Ergebnisse der Rammkernsondierungen und Rammsondierungen (DPL), 

Ausf�hrung IGU mbH Wittenf�rden, 03.02.2022 bis 09.02.2022
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U 8 Ergebnisse von bodenmechanischen Laboruntersuchungen, IGU mbH Wittenf�rden, 02/2022

U 9 Eurofins Umwelt Nord GmbH, Untersuchung gem�� BBodSchV vom 12.07.1999, Anlage 2

Nr. 4: Vorsorgewerte f�r B�den, AR-22-NK-001493-01 vom 24.02.2022

U 10 Eurofins Umwelt Nord GmbH, Untersuchung gem�� TR LAGA f�r Boden 

(Tab. II.1.2-2 + Tab. II.1.2-3) 2004, AR-22-NK-001517-01 vom 25.02.2022

U 11 geltende DIN Normen und technische Vorschriften

U 12 Archivunterlagen der IGU mbH 

1.3 Aufgabenstellung

In dieser Erkundungsphase sollten nachfolgend aufgef�hrte Feld- und Laboruntersuchungen 
ausgef�hrt werden:

- Ausf�hrung von Rammkernsondierungen und Rammsondierungen, zur Feststellung der 
Baugrund- und Grundwasserverh�ltnisse im Standortbereich

- Durchf�hrung von bodenmechanischen Laboruntersuchungen
- Durchf�hrung von chemischen Untersuchungen an Bodenproben

Der auf Grundlage dieser Untersuchungen zu erarbeitende Geotechnische Bericht soll 
folgendes enthalten: 

- Angaben zu den Baugrund- und Grundwasserverh�ltnissen
- Angaben zu bautechnischen Eigenschaften und Durchl�ssigkeiten der Baugrundschichten
- Angaben zu bodenmechanischen Kennwerten der Baugrundschichten
- Angaben zur Bebaubarkeit und Belastbarkeit des Untergrundes
- Erarbeitung von Gr�ndungs-/ Ausbauvorschl�gen f�r den Kanalbau und die Verkehrsfl�chen
- Angaben zur Wiederverwendung der vorhandenen B�den
- Angaben zur Versickerungsf�higkeit der anstehenden B�den

Der Leistungsumfang ist, unter Ber�cksichtigung der Geotechnischen Kategorie (s. Pkt. 3) und 
Aufschlussabst�nden von ca. 10 m bis 38 m, als Hauptuntersuchung gem�� EC 7 einzustufen.

1.4 Angaben zum Bauvorhaben

Nach den vorliegenden Informationen [U1 - U3] sind folgende Angaben bekannt:

Lage des zu bebauenden Grundst�ckes
 23923 Selmsdorf
 Gemarkung Selmsdorf Dorf
 Flur 3, Flurst�ck 80/6
 im Norden an die B 104 angrenzend
 im S�den an die Stra�e der Freiheit angrenzend
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geplante Hochbauma�nahmen
 zweigeschossiges Geb�ude, mit angeschlossener Fahrzeughalle [U3c]
 max. Gesamtabmessungen ca. 50 m x 25 m [U2c]
 Flachgr�ndung auf Einzel- und Streifenfundamenten 
 eine h�henm��ige Einordnung des Bauwerkes, zum Gel�nde, ist noch nicht erfolgt
 weitere Angaben liegen gegenw�rtig noch nicht vor

geplante Tiefbauma�nahmen
 Kanal- und Leitungsneubau mit max. Verlegetiefen bis 3,00 m
 Ausf�hrung in offener Bauweise
 weitere Angaben liegen gegenw�rtig noch nicht vor

geplanter Ausbau von Verkehrsfl�chen
 Ausbau der Gehwege nach RStO 12, Tafel 6
 Ausbau der Fl�chen durch Feuerwehr befahrbar nach RStO 12, Tafel 1, Zeile 3, Bk 1,8
 Ausbau der Fl�chen Pkw Zufahrt und Parkplatz nach RStO 12, Tafel 1, Zeile 3, Bk 1,0
 Ausbau Waschplatz, gebundene, wasserundurchl�ssige Bauweise, Bk 1,8
 eine h�henm��ige Einordnung dieser Fl�chen, zum Gel�nde, ist noch nicht erfolgt
 weitere Angaben liegen gegenw�rtig noch nicht vor

2 Standortbedingungen

Morphologie, Topographie
 das Gel�nde ist eben, mit einem Hauptgef�lle in n�rdlicher Richtung und einem leichten 

Gef�lle in �stlicher Richtung
 bei dem Areal handelt es sich um eine Brachfl�che (ca. 2/3 der Gesamtfl�che), die zu 

einem gro�en Teil, seit Jahren, als Parkplatz genutzt wird (z. T. „aufgeschottert“)
 im n�rdlichen Teil des Areals (ca. 1/3 der Gesamtfl�che) ist Baumbewuchs und 

Buschwerk vorhanden
 die geod�tischen Gel�ndeh�hen liegen etwa um 33,50 m NHN (s�dwestlicher Bereich) 

und 29,00 m NHN (n�rdlicher Bereich)

Bebauung
 unmittelbar angrenzende Bebauung ist nur an der s�dwestlichen Grundst�cksgrenze

(Wohngeb�ude mit sichtbaren Risssch�den, Garagen) und vereinzelt an der westlichen
Grundst�cksgrenze (Bebauung auf Gartengrundst�cken) vorhanden

 eine fr�here �berbauung der Untersuchungsfl�che ist nicht bekannt
 die Zufahrt zum Flurst�ck erfolgt bisher �ber die Stra�e der Freiheit

3 Geotechnische Kategorie

Nach den vorliegenden Informationen �ber die am Standort zu erwartenden Baugrundverh�lt-
nisse sowie den Angaben zur geplanten Bauma�nahme, wird f�r die Planung der Baugrund-
untersuchung die geotechnische Kategorie GK 1 (geringer Schwierigkeitsgrad) angesetzt.
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4 Geotechnische Feld- und Laboruntersuchungen

4.1 BodenaufschlÉsse / Feldversuche

Die Erkundung der Baugrund- und Grundwasserverh�ltnisse erfolgte durch 14 Kleinbohrungen
(Rammkernsondierungen), deren Lage vorgegeben war [U2b].

Im Bereich der geplanten Verkehrs- und Versickerungsfl�chen sowie in den Bereichen, in 
denen Kanalbauma�nahmen erfolgen sollen, wurden die Aufschl�sse BS 1 - BS 6 ausgef�hrt.
In Anpassung an die Aufgabenstellung [U3a], wurden die Bohrtiefen gegen�ber dem Angebot 
vergr��ert. Ausgef�hrt wurden nunmehr Tiefen von 1 x 5,00 m und 5 x 6,00 m. 

F�r das Feuerwehrgeb�ude erfolgten 8 Aufschl�sse (BS 7 - BS 14), mit Tiefen von 2 x 5,00 m 
und 6 x 7,00 m. Des weiteren erfolgten hier 4 Rammsondierungen (RS), mit der Leichten 
Rammsonde DPL, um die Lagerungsdichte der anstehenden Sande beurteilen zu k�nnen.

Zur Bestimmung der Schichtdicke von Oberb�den und Auff�llungen sowie zur Gewinnung von 
Proben f�r chemische Analysen aus diesen Schichten, wurden Handschachtungen ausgef�hrt.

Die h�henm��ige Einmessung der Bohrungen erfolgte auf nach [U3d] bekannte Bezugspunkte.

Nachfolgend sind die ausgef�hrten Arbeiten und die nivellierten H�hen zusammengestellt:

Tabelle 1 Ansatzh�he und Aufschlusstiefen der Sondierungen

Aufschluss BS 1 BS 2 BS 3 BS 4 BS 5 BS 6 BS 7

H�henniveau GOK                     [m NHN] 33,32 32,51 32,61 31,92 31,23 29,03 33,32

Tiefe der Rammkernsondierung          [m] 6,00 6,00 6,00 6,00 5,00 6,00 7,00

Tiefe der Rammsondierung (DPL)      [m] - - - - - - 4,00

Aufschluss BS 8 BS 9 BS 10 BS 11 BS 12 BS 13 BS 14

H�henniveau GOK                     [m NHN] 31,10 29,92 31,41 30,45 31,73 30,98 30,01

Tiefe der Rammkernsondierung         [m] 7,00 7,00 5,00 5,00 7,00 7,00 7,00

Tiefe der Rammsondierung (DPL)      [m] - 4,00 - - 4,00 - 4,00

Die Lage der Aufschlusspunkte ist in einem Lageplan (Anlage 2.1) dargestellt.
Die Bohrprofile und Rammsondierdiagramme sind als Anlage 3.1 bis 3.14 beigef�gt.

Beiden Planungsb�ros wurde eine Fotodokumentation der ausgef�hrten Arbeiten �bergeben, 
die nicht Bestandteil dieses Berichtes ist.
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4.2 Bodenmechanische Laboruntersuchungen

W�hrend der Feldarbeiten wurden die erkundeten Bodenarten ingenieurgeologisch klassifiziert 
und in Schichtenverzeichnissen festgehalten. 
An repr�sentativen Bodenproben wurden bodenmechanische Laborversuche durchgef�hrt.

Tabelle 2 bodenmechanische Laborversuche

Laborversuch Norm Anzahl Anlage

Korngr��enverteilung (Siebung) DIN 18 123 18 x 4.1

Bestimmung des Gl�hverlustes DIN 18 128 5 x 4.2

Die Protokolle der Laborversuche sind in den Anlagen 4.1 und 4.2 beigef�gt.

Alle Restproben sowie R�ckstellproben dieses Vorhabens werden im Probenarchiv der 
IGU mbH f�r die Dauer von 12 Wochen nach Auslieferung des Geotechnischen Berichtes 
eingelagert. Danach werden diese ohne weitere Information entsorgt.

4.3 Chemische Untersuchungen - Bodenproben

Um die Wiederverwendbarkeit der im Rahmen der Bauma�nahme anfallenden B�den 
im Hinblick auf eine m�gliche Schadstoffbelastung beurteilen zu k�nnen, wurden an vier 
Mischproben chemische Untersuchungen beauftragt. 

Die nat�rlich anstehenden, humosen Sande (Mutterboden - Schicht ) wurden gem�� 
Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) vom 12.07.1999, Anlage 2, Nr. 4 : 
Vorsorgewerte f�r B�den untersucht (1 x).

Die Auff�llungen der Schicht  („Aufschotterung“ im Bereich der unbefestigten Parkplatzfl�che) 
und die den Oberboden und die Auff�llungen unterlagernden Sande (Schichten  und ) 
wurden gem�� TR LAGA Boden (Tab. II.1.2-2 + Tab. II.1.2-3) 2004 untersucht (3 x).

Eine Dokumentation der untersuchten Proben und der Analyseergebnisse erfolgt unter Pkt. 6.3.
Die Protokolle der Laboruntersuchungen sind in den Anlagen 5 und 6 enthalten.

5 Geotechnische VerhÄltnisse

5.1 Geologischer Ñberblick

Das Untersuchungsgebiet befindet sich in einer Zone, in der pleistoz�ne Sandablagerungen 
erwartet werden. Es handelt sich dabei um Hochfl�chensande der Weichsel Kaltzeit.
Durch die erfolgte Nutzung der Fl�che als Parkplatz, k�nnen dar�ber hinaus anthropogene 
Ablagerungen nicht ausgeschlossen werden.
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5.2 Hydrogeologischer Ñberblick

Der obere Grundwasserleiter ist, nach den vorliegenden hydrogeologischen Karten [U5], 
auf einem Niveau zwischen ca. 21,0 m und 24,0 m NHN, mit einem Flie�gef�lle in 
nordwestlicher Richtung, zu vermuten. 

Voraussetzung f�r die Ausbildung eines geschlossenen Wasserleiters ist dabei das Anstehen 
entsprechend durchl�ssiger B�den (Sande).

5.3 Baugrund- und GrundwasserverhÅltnisse

5.3.1 Baugrundschichtung

Die Baugrundverh�ltnisse im Bereich der geplanten Bauma�nahmen sind relativ einheitlich 
und entsprechen den nach Pkt. 5.1 zu erwartenden Verh�ltnissen. 

Ein gro�er Teil der zu �berplanenden Fl�che wird als Parkplatz genutzt.
Hier sind, mindestens in Teilbreichen, Auff�llungen erfolgt, um eine Befahrung zu erm�glichen.
Bei den Auff�llungen handelt es sich um ein schwach schluffiges Sand/Kies-Gemisch, mit 
gebrochenen Mineralstoffen (Schicht ). 
Die Bodenmaterialien dieser Schicht sind schwach humos durchsetzt. In diesem ca. 0,15 m 
bis 0,25 m starken Horizont sind z. T. Fremdbestandteile (Ziegelst�cke) angetroffen worden.

In den Randbereichen der Parkplatzfl�che, entlang der westlichen Flurst�cksgrenze und in 
dem Bereich, in dem Baumbestand und Buschwerk vorhanden sind, ist als Decklage ein 
humoser Oberboden (Schicht ) vorhanden. 
Die M�chtigkeit dieser Schicht betr�gt an den Aufschlusspunkten 0,10 m bis 0,65 m.

Hauptbodenarten im Untersuchungsgebiet sind eng gestufte und schwach schluffige Sande
(Schichten  und ). Diese B�den sind in allen Aufschl�ssen angetroffen worden.

Schluffige Sande (Schicht ) sind, bis auf die BS 6, nur untergeordnet und in Tiefen ab 
etwa 4,50 m aufgeschlossen worden.

Die Sande sind durchg�ngig mindestens mitteldicht, untergeordnet auch dicht gelagert.

Zur Veranschaulichung sind die Baugrund- und H�henverh�ltnisse unter Anlage 2.2.1 und 2.2.2 
als �bersicht und in drei Baugrundschnitten dargestellt.

5.3.2 GrundwasserverhÅltnisse

Der obere Grundwasserleiter wurde mit den ausgef�hrten Bohrtiefen nicht erreicht.
Stau- und Schichtwasser sind im Rahmen der Baugrunderkundung nicht angetroffen worden.
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6 Ergebnisse der geotechnischen Untersuchungen

6.1 Bautechnische Eigenschaften und Klassifizierung der Baugrundschichten

Die im Untersuchungsgebiet angetroffenen B�den sind anhand ihrer geologischen Merkmale, 
der Genese und ihrer ingenieurgeologischen Eigenschaften in Baugrundschichten unterteilt 
worden. Sie werden in den Pl�nen und Bohrprofilen mit einer Zahl, z. B. Schicht , 
gekennzeichnet. F�r das Bauvorhaben werden f�nf Baugrundschichten ausgehalten, die 
nachfolgend n�her beschrieben werden. 

F�r die Beurteilung der Lagerungsdichte der Sande wurde, bez�glich der ausgef�hrten 
Rammsondierungen (DPL), folgende Zuordnung getroffen:

lockere Lagerung N10  9
mitteldichte Lagerung N10 = 10 bis 44
dichte Lagerung N10  45

Schicht  AuffÅllung - Sand/Kies Gemisch, schwach schluffig [SU - GU]
MÅchtigkeit 0,15 m bis 0,25 m 
Petrographie nat�rliches Mineralkorngemisch, mit gebrochenen Anteilen, 

schwach schluffig und schwach humos durchsetzt
siehe Anlage 4.1.1

Genese aufgef�llt
Vorkommen BS 4, BS 5, BS 10, BS 12
Lagerungsdichte mitteldicht bis dicht
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm,  ca. 10 - 15 M. %
Frostempfindlichkeit gering bis mittel frostempfindlich, F 2
organischer Anteil vGl ~ 1 % - 1,5 % siehe Anlage 4.2.1
FÅrbung grau, dunkelgrau, braun, dunkelbraun
Besonderheiten in der BS 4 und BS 10 wurden Fremdbestandteile

(Ziegelst�cke) angetroffen

Schicht  Oberboden / Mutterboden SU/SU* - OH
MÅchtigkeit 0,10 m bis 0,65 m
Petrographie Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig bis schluffig, humos siehe Anlage 4.1.2
Genese geogen
Vorkommen BS 1 - BS 3, BS 6 - BS 9, BS 11, BS 13, BS 14
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm,   ca. 10 - 25 M. %
Lagerungsdichte locker bis mitteldicht
Frostempfindlichkeit gering bis mittel frostempfindlich, F 2
organischer Anteil vGl ~ 2 % - 3 % siehe Anlagen 

4.2.2 und 4.2.3
FÅrbung braun, dunkelbraun, dunkelgrau
DurchlÅssigkeit 5 x 10 -6 - 5 x 10 -5 m/s
Besonderheiten oberfl�chig z. T. stark durchwurzelt



Ingenieurgesellschaft  f�r  Grundbau  und  Umwelttechnik mbH Reg.- Nr. 22 014

11

Schicht  Sand, eng gestuft SE
MÅchtigkeit 1,20 m bis  6,50 m (nicht durchteuft)
Petrographie Fein- bis Mittelsand, z. T. schwach grobsandig bis grobsandig siehe Anlage 4.1.3
Genese glazigen
Vorkommen in allen Aufschl�ssen
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063mm,  < 5 M. %
Lagerungsdichte mitteldicht, untergeordnet dicht Rammsondierung
Frostempfindlichkeit nicht frostempfindlich, F 1
FÅrbung hellbraun
DurchlÅssigkeit 5 x 10 -5 - 3 x 10 -4 m/s
Besonderheiten in diesem Horizont wurden vereinzelt Schluffb�nder 

angetroffen

Schicht  Sand, schwach schluffig SU
MÅchtigkeit 0,90 m bis  2,20 m (nicht durchteuft)
Petrographie Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig siehe Anlage 4.1.4
Genese glazigen
Vorkommen BS 3 - BS 6, BS 8, BS 9, BS 11, BS 12
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063mm,  5 bis < 15 M. %
Lagerungsdichte mitteldicht, untergeordnet dicht Rammsondierung
Frostempfindlichkeit gering bis mittel frostempfindlich, F 2
FÅrbung hellbraun
DurchlÅssigkeit 1 x 10 -5 - 5 x 10 -5 m/s

Schicht  Sand, schluffig SU*
MÅchtigkeit 1,20 m bis  6,50 m (nicht durchteuft)
Petrographie Fein- bis Mittelsand, schluffig bis stark schluffig (lehmig) siehe Anlage 4.1.5
Genese glazigen
Vorkommen BS 4, BS 6, BS 8, BS 10, BS 12, BS 13
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063mm,  15 bis < 40 M. %
Lagerungsdichte mitteldicht Bohrfortschritt
Frostempfindlichkeit sehr frostempfindlich, F 3
FÅrbung hellbraun
DurchlÅssigkeit 5 x 10 -7 - 1 x 10 -5 m/s
Besonderheiten in diesem Horizont wurden vereinzelt Schluffb�nder 

angetroffen

Hinweis:  Die DurchlÅssigkeitsbeiwerte wurden aus den durchgefÉhrten KorngrÇÄenverteilungen (nach Beyer,  
USBSC und  Mallet/Paquant) sowie anhand von Literaturdaten ÉberschlÅgig ermittelt.
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Tabelle 3 Bodengruppen, Bodenklassen, Verdichtungsklassen, Frostsicherheit

Schicht

Nr.

Beschreibung der Schicht Bodengruppe

DIN 18196

Bodenklasse

DIN 18300

(Ausgabe 09/2012)

Verdichtbar-

keitsklasse

ZTVA

Frostempfind-

lichkeit

ZTVE

 Auff�llung 
Sand/Kies - Gemisch, schwach schluffig

[SU - GU] 3 V 1 F 2

 Oberboden / Mutterboden SU/SU* - OH 1 / 3  - 4 - F 2 - F 3

 Sand, eng gestuft SE 3 V 1 F 1

 Sand, schwach schluffig SU 3 V 1 F 2

 Sand, schluffig SU* 4 V 2 F 3

Hinweis AuffÉllungen der Schicht  enthalten z. T. Fremdbestandteile (u. a. ZiegelstÉcke)

6.2 Homogenbereiche

Ausgehend von den Informationen zur Bauma�nahme sind die im Untersuchungsgebiet 
anstehenden B�den nach DIN 18300 in Homogenbereiche (HB) zu gliedern. 

Die anzugebenden Eigenschaften und Kennwerte sowie deren Bandbreiten basieren auf 
der Einstufung der Bauma�nahme in die geotechnische Kategorie GK 1, der erfolgten 
laboranalytischen Untersuchung (bodenmechanisch und chemisch) sowie den visuell 
erkennbaren Unterschieden bez�glich enthaltener Fremdbestandteile.

Die Unterteilung in Homogenbereiche muss im Rahmen der weiteren Planungen �berpr�ft 
und ggf. angepasst werden. Dazu werden weitere Abstimmungen zwischen den an der 
Projektplanung Beteiligten empfohlen.

Bezeichnung: HB E Homogenbereich Erdarbeiten

Tabelle 4 Homogenbereiche nach DIN 18300

Schicht

Nr.

Bodengruppe

DIN 18196

Bodenklasse

DIN 18300

(Ausgabe 09/2012)

Homogenbereiche

DIN 18300

(Ausgabe 08/2015)

 [SU - GU] 3 HB E I

 SU/SU* - OH 1 / 3 - 4 HB E II

 SE 3 HB E III

 SU 3 HB E III

 SU* 4 HB E III



Ingenieurgesellschaft  f�r  Grundbau  und  Umwelttechnik mbH Reg.- Nr. 22 014

13

Tabelle 5 Homogenbereiche (HB) nach DIN 18300 - Kennwerte / Eigenschaften

Eigenschaften Einheit HB E I HB E II HB E III

orts�bliche Bezeichnung - Auff�llungen

sandig bis kiesig

Oberboden Sande

Bodengruppe (DIN 18196) - [SU - GU] SU/SU* - OH SE ; SU ; SU*

Schichtnummer -    ,  , 

Masseanteil Steine (63 - 200 mm) % 0 - 101), 2) 0 - 21), 2) 0 - 51)

Masseanteil Bl�cke (200 - 630 mm) % 0 - 21) 0 - 11) 0 - 21)

Masseanteil gro�e Bl�cke (> 630 mm) % 01) 01) 0 - 11)

Konsistenz - n. b. n. b. n. b.

Plastizit�t - n. b. n. b. n. b.

Lagerungsdichte - mitteldicht - dicht 4) locker - mitteldicht 4) mitteldicht - dicht 3), 4)

1) Literatur-/Erfahrungswerte,  2) Laborversuch,  3) Feld-/Handversuch,  4) Einsch�tzung nach Bohrfortschritt,  n. b. - nicht bestimmbar

Hinweis: Eine Quantifizierung des Steinanteils ist, auf Grund des Aufschlussverfahrens 
(Rammkernsondierung), im Rahmen der Baugrunderkundung, nicht m�glich.

6.3 Ergebnisse der chemischen Untersuchungen

Um die Wiederverwendbarkeit der im Rahmen der Bauma�nahme anfallenden B�den im 
Hinblick auf eine m�gliche Schadstoffbelastung beurteilen zu k�nnen, wurden an vier 
Mischproben chemische Untersuchungen durchgef�hrt.

Bei der vorgenommenen orientierenden Untersuchung handelt es sich um eine Voreinstufung 
auf der Basis von punktuellen Aufschl�ssen.
Im Rahmen der Bauausf�hrung wird eine weiterf�hrende Untersuchung empfohlen, um die 
Repr�sentativit�t der vorliegenden Untersuchungsergebnisse zu gew�hrleisten.

Bodenmaterialien, die vor Ort im Rahmen der Bauma�nahme nicht wiederverwendet werden, 
sind hinsichtlich ihrer m�glich Verwertung zu analysieren. 
Aushubb�den sind durch Haufwerksbeprobungen gem�� LAGA PN 98 zu untersuchen.

aus:  LAGA - Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen AbfÄllen

„Auf Grund seines Humusgehaltes eignet sich „Mutterboden“ (humoser Oberboden) nicht f�r 
die von der TR LAGA erfassten Verwertungsbereiche. 
M�gliche Verwertungswege f�r „Mutterboden“ sind das Auf- oder Einbringen auf oder in eine 
durchwurzelbare Bodenschicht oder die Herstellung einer durchwurzelbaren Bodenschicht, 
wobei hier die Anforderungen des � 12 BBodSchV zu beachten sind.“
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Nachfolgend sind die untersuchten Proben und Analyseergebnisse tabellarisch dargestellt.

Tabelle 6 Ergebnisse der Untersuchungen auf Grundlage der BBodSchV

Proben-
bezeichnung

Entnahme-
stelle

Entnahmetiefe
unter FOK [m]

Schicht 
Nr.

Beschreibung der Schicht ma�gebender
Parameter

Vorsorgewerte
(BBodSchV)

Probe 1

BS 1

BS 3

0,00 - 0,25

0,00 - 0,65





Oberboden / Mutterboden
(Sand, schwach schluffig, humos)

Oberboden / Mutterboden
(Sand, schluffig, humos)

Blei

Zink
nicht

eingehalten

Hinweis

Die Sondierungen BS 1 und BS 3 wurden in einem Bereich ausgef�hrt, der ebenfalls als 
Parkplatz genutzt wird.

Tabelle 7 Ergebnisse der Untersuchungen gem�� TR LAGA f�r Boden

Proben-
bezeichnung

Entnahme-
stelle

Entnahmetiefe
unter FOK [m]

Schicht 
Nr.

Beschreibung der Schicht ma�gebender 
Parameter

Zuordnungswert
(TR LAGA Boden)

Probe 2
BS 1

BS 3

0,25 - 1,00

0,65 - 1,00





Sand, enggestuft

Sand, schwach schluffig
pH - Wert Z 1.2

Probe 3
BS 5

BS 12

0,00 - 0,15

0,00 - 0,25






Auff�llung
Sand/Kies Gemisch, schwach schluffig

Auff�llung
Sand/Kies Gemisch, schwach schluffig

Kupfer, 

Nickel, Zink
Z 1.1

Probe 4
BS 5

BS 12

0,15 - 1,00

0,25 - 1,00





Sand, schwach schluffig

Sand, schwach schluffig
pH - Wert Z 1.2

Hinweis

Bis auf den pH-Wert wurden in den Proben 2 und 4 keine Auff�lligkeiten festgestellt.
F�r die Proben wurden Werte von 6,0 und 6,2 ausgewiesen (6,5 - 9,5 = Zuordnungswert Z 0).

Nach LAGA TR Boden 1997:  „Niedrigere pH-Werte stellen allein kein Ausschlusskriterium dar.
Bei �berschreitung ist die Ursache zu pr�fen (siehe dazu: Erl�uterungen zur Tabelle II 1.2-3).“

In der LAGA TR Boden 2004 sind zu diesem Sachverhalt keine Angaben mehr enthalten.
Bei einer zu erwartenden Verwertung dieser B�den, sollte daher u. a. mit der zust�ndigen 
Wasserbeh�rde R�cksprache gehalten werden.

Die vollst�ndigen Untersuchungsberichte sind unter Anlage 5 und 6 beigef�gt.
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7 Zusammenfassung der Baugrund- und GrundwasserverhÄltnisse

Die Baugrunduntersuchung erfolgte durch die Ausf�hrung von 14 Rammkernsondierungen,
mit Bohrtiefen von 3 x 5,00 m, 5 x 6,00 m und 6 x 7,00 m. 
Des weiteren wurden 4 Rammsondierungen (DPL), mit Tiefen von 4,00 m, ausgef�hrt.

Die Baugrundschichtung ist relativ einheitlich. 
Unter sandigen bis kiesigen Auff�llungen (Schicht ) oder unter einem humosen Oberboden 
(Schicht ), stehen durchg�ngig Sande an. Es handelt sich dabei um enggestufte Sande 
(Schicht ), schwach schluffige Sande (Schicht ) und schluffige Sande (Schicht ).

Der obere Grundwasserleiter wurde mit den ausgef�hrten Bohrtiefen nicht erreicht.
Stau- und Schichtwasser sind im Rahmen der Baugrunderkundung nicht angetroffen worden.

8 Grundbautechnische Bewertung / Empfehlungen

8.1 Geotechnische Kategorie

Die f�r die Baugrunduntersuchung zun�chst angenommene geotechnische Kategorie GK 1 
kann mit den vorliegenden Ergebnissen best�tigt werden.
Unter geotechnischen Gesichtspunkten sind, in dieser Planungsphase, hinsichtlich 
Aufschlussanzahl und Tiefe, keine zus�tzlichen Untersuchungen erforderlich.

8.2 TragfÅhigkeit / Wiederverwendbarkeit anstehender BÇden

Die Auff�llungen der Schicht  sind als ausreichend tragf�hig einzusch�tzen. Sie k�nnen, unter 
bodenmechanischen Aspekten, grunds�tzlich �berbaut oder auch wiederverwendet werden, 
wenn die Ergebnisse der chemischen Analyse gem�� TR LAGA f�r Boden (siehe Tabelle 7) 
dies zulassen.

Die humos durchsetzten Sande der Schicht  (Oberboden / Mutterboden) sind, auf Grund 
des Gehaltes an organischer Substanz, vollst�ndig aus den zu �berbauenden Fl�chen 
abzutragen. Die m�gliche Tragf�higkeit dieser Schicht ist daher nicht relevant. 
Bodenmaterialien dieser Schicht k�nnen im Rahmen landschaftsbaulicher Ma�nahmen ggf. vor 
Ort wiederverwendet werden, wenn die Ergebnisse der chemischen Analyse gem�� BBodSchV 
(Analytik und Bewertung: Vorsorgewerte f�r B�den - siehe Tabelle 6) dies zulassen.

Die Sande der Schichten  ,  und  stellen f�r die geplanten Bauma�nahmen einen 
tragf�higen Baugrund dar, wenn die Fundamentierung den �rtlichen Verh�ltnissen angepasst 
wird. Die aus diesem Horizont zu erwartenden Setzungen werden sich nach Aufbringung der 
Last �berwiegend sofort einstellen. Im Rahmen von Aushubarbeiten (u. a. Fundamentierung) 
gewonnene Bodenmaterialien k�nnen, unter bodenmechanischen Aspekten, grunds�tzlich 
wieder vor Ort verwendet werden.



Ingenieurgesellschaft  f�r  Grundbau  und  Umwelttechnik mbH Reg.- Nr. 22 014

16

9 GrÅndungstechnische Schlussfolgerungen fÅr HochbaumaÇnahmen

9.1 Allgemeines

F�r die Bemessung der Fundamentierung ist das Anstehen von Sanden ( , ) ma�gebend.

Bodenmaterialien der Schicht  (Oberboden) sind vollst�ndig aus dem zu �berbauenden 
Bereich zu entfernen. Auff�llungen der Schicht  sind nur dann aufzunehmen, wenn dies 
nach den vorliegenden Analyseergebnissen (siehe Pkt. 6.3 und 8.2) notwendig ist oder wenn 
grober Bauschutt in diesem Horizont angetroffen wird.

Die nach dem erforderlichen Bodenabtrag in der Aushubsohle anstehenden Sande sind 
nachzuverdichten, um Auflockerungen im Zuge der Aushubarbeiten zu beseitigen.
F�r Bodenauftr�ge und Ausgleichsschichten wird der Einbau frostsicherer und
verdichtungsf�higer B�den (SE - SW) empfohlen. 
Diese sind lagenweise einzubauen und zu verdichten (DPr > 97%). 
Zur Pr�fung von Schichtdicken bis max. 0,30 m kann, alternativ zum Proctorversuch 
(Entnahme von Ausstechzylindern), die dynamische Fallplatte verwendet werden. 
Es sind dann Tragf�higkeiten von Evd  30 MPa zu dokumentieren.
Bei einer Pr�fung von gr��eren Schichtdicken k�nnen Rammsondierungen ausgef�hrt werden.
Es sind dann Lagerungsdichten D  0,40 nachzuweisen.

Bei den angegebenen Verdichtungsgraden bzw. nachzuweisenden Lagerungsdichten handelt 
es sich um Mindestanforderungen. In Abh�ngigkeit von den statischen Erfordernissen oder 
produkt-/projektbezogenen Herstellerangaben, k�nnen auch h�here Anforderungen bestehen.

9.2 Bauwerksfundamente

Am Standort ist eine Flachgr�ndung auf Streifen- und Einzelfundamenten m�glich. 
Es ist eine frostsichere Gr�ndungstiefe von mindestens 0,80 m vorzusehen.
Gr�ndungshorizont sind f�r alle Fundamente die Sande der Schichten  oder .

Um die Gr��enordung zu erwartender Setzungen absch�tzen zu k�nnen, wurden f�r 
Gr�ndungen auf Streifen- und Einzelfundamenten Grundbruch- und Setzungsberechnungen 
durchgef�hrt. Grundlage waren die nach Pkt. 1.4 bekannten Angaben zum Bauvorhaben.

F�r die Berechnungen wurde folgendes Baugrundmodell verwendet:

Berechnungsmodell

bis 2,00 m unter GOK Sand (Schicht ), mitteldicht gelagert
bis 4,00 m unter GOK Sand (Schicht ), mitteldicht gelagert
bis 7,00 m unter GOK Sand (Schicht ), mitteldicht gelagert
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Die Berechnungen erfolgten f�r Streifenfundamente mit einer Einbindetiefen von 0,80 m und 
1,00 m, jeweils f�r Breiten von 0,30 m bis 0,80 m (Anlagen 7.1 und 7.2). 

F�r Einzelfundamente erfolgten Berechnungen mit Einbindetiefen von 0,80 m und 1,00 m, f�r 
folgende Abmessungen: L�nge:  1,75 m       Breite:  1,05 m bis 1,75 m      (Anlage 8.1 / 8.2)

L�nge:  2,00 m       Breite:  1,00 m bis 2,00 m      (Anlage 8.3 / 8.4)
L�nge:  2,25 m       Breite:  1,05 m bis 2,25 m      (Anlage 8.5 / 8.6)

Den Fundamentdiagrammen k�nnen, in Abh�ngigkeit von der Fundamentgeometrie, die 
jeweiligen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes und die rechnerisch zu erwartenden 
Setzungen entnommen werden. 

Werden mit den vorliegenden Berechungen nicht die geplanten Fundamentabmessungen 
„abgedeckt“, wird die Ausf�hrung projektbezogener Berechnungen empfohlen.

 Hinweis zu den Berechnungen

Wegen vereinfachter Annahmen (u. a. der Ableitung von Bodenkennwerten an gest�rten 
Bodenproben, Baugrundmodell) und notwendiger Mittelbildungen, k�nnen Setzungs-
berechnungen zu Ergebnissen f�hren, die bis ca. 50 % von den tats�chlich eintretenden 
Setzungen abweichen.

9.3 Berechnungskennwerte

Anhand von Erfahrungswerten k�nnen folgende charakteristische Kennwerte f�r Berechnungen 
abgeleitet werden.

Tabelle 8 charakteristische Kennwerte

Schicht

Nr.

Bodengruppe

DIN 18 196

Lagerungsdichte

Konsistenz

Wichte

 ‘

kN/m3

Reibungswinkel

‘k

Grad

Koh�sion

c‘k

kN/m2

Steifemodul

Es,k

MN/m2

Baugrundersatz [SE - SW] mitteldicht 17,5 10,0 33 0 30 - 50

 [SU - GU] mitteldicht - dicht 19,0 - 19,5 11,0 - 11,5 35 - 37 0 80 - 100

 SU/SU* - OH locker

mitteldicht

17,0

17,5

10,0

10,5

28

30

0

0

ist auszutauschen

 SE mitteldicht

dicht

17,5

18,5

10,0

10,5

33

35

0

0

30 - 50

60 - 80

 SU mitteldicht

dicht

18,0

19,0

10,5

11,0

33

35

0

0

30 - 50

60 - 80

 SU* mitteldicht 18,5 11,0 32 0 20 - 25
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9.4 Wasserhaltung

Wasserhaltungsma�nahmen werden nicht erforderlich.

9.5 Schutz der Baugrube / Schutz des Baugrundes

Die anstehenden B�den sind senkrecht geschachtet nicht �ber einen l�ngeren Zeitraum 
standfest, so dass Abb�schungen vorzusehen sind. Unbelastete Baugrubenb�schungen, 
bis 2,0 m Tiefe, k�nnen in den Schichten  und  unter  45� hergestellt werden.

Tiefere Gruben oder belastete B�schungen (z. B. Bauger�te, Erdhalden) sind rechnerisch mit 
den Werten nach Tabelle 8 nachzuweisen. 

Durchfrorene B�den der Schicht  (schwach schluffige Sande) d�rfen nicht �berbaut werden 
und sind gegen einen geeigneten F�llboden oder ggf. Magerbeton auszutauschen.

9.6 Bauwerksschutz

Ma�gebend f�r die Abdichtung von erdber�hrten Bauteilen ist die DIN 18533-1 (Juni 2017).
Als Bemessungswasserstand gegen Durchfeuchtung sind das vorgesehene Planumsniveau 
(UK Bodenplatte/Fu�boden) sowie das am Bauwerk geplante Niveau GOK Au�enanlagen zu 
ber�cksichtigen. Bei notwendigen Auff�llungen ist hier des weiteren die Durchl�ssigkeit der 
aufzubringenden B�den zu beachten.

10 Kanalbau

10.1 Herstellen des Leitungsgrabens

Ma�gebend bei der Verlegung der Leitungen in offener Bauweise sind u. a. die :

- DIN EN 1610 (Verlegung und Pr�fung von Abwasserleitungen und -kan�len) 
- DIN 4123 (Ausschachtungen, Gr�ndungen, Unterfangungen im Bereich 

bestehender Geb�ude)
- DIN 4124 (Baugruben und Gr�ben, B�schungen, Arbeitsraumbreiten, Verbau)
- DIN 4150 (Ersch�tterungen im Bauwesen)

Es sind Verlege- / Absetztiefen der Kan�le und Sch�chte bis 3,00 m vorgesehen. 
In der Baugrubensohle sind danach Sande der Schichten  und  zu erwarten.

Die Aushubarbeiten sind m�glichst mit einer R�umschaufel ohne Z�hne vorzunehmen 
(glatt abziehen), um Auflockerungen zu vermeiden. 
Auflockerungen sind durch dynamische Nachverdichtung zu beseitigen.
In der Grabensohle werden teilweise frostver�nderliche B�den () anstehen. 
Diese sind durch eine sofortige �berdeckung vor Frost zu sch�tzen. Durchfrorene B�den 
d�rfen nicht �berbaut werden und sind gegen einen geeigneten F�llboden auszutauschen.
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10.2 Verbaue

F�r die Verlege- und Gr�ndungsarbeiten (bis 1,75 m Tiefe und ohne seitliche Auflast) wird kein 
Verbau erforderlich, wenn die Kanten ab 1,25 m bis max. 1,75 m H�he unter 45� abgeb�scht 
werden. Bei notwendigen Aushubtiefen > 1,75 m, sind die Baugruben zu verbauen. 

Als Verbau k�nnen maschinelle Grabenverbausysteme (z. B. Verbauboxen - Krings Verbau) 
eingesetzt werden. F�r alle verwendeten Verbauarten sind, soweit nicht Muster-/Typenstatiken 
vorliegen, statische Nachweise hinsichtlich ihrer Eignung zu f�hren. 
Mit dem Einstellen des Verbaues sind vorhandene Hohlr�ume kraftschl�ssig zu hinterf�llen. 
Der Verbau ist kontinuierlich, mit fortschreitender Verf�llung des Grabens, zu ziehen.

10.3 GrÉndung der Leitungen

Die im Gr�ndungsbereich der Leitungen zu erwartenden B�den ( , ) stellen einen 
tragf�higen Baugrund dar und k�nnen ohne zus�tzliche Aufwendungen �berbaut werden. 

10.4 VerfÉllen des Leitungsgrabens

Auf Grund ihres hohen Brechkorn- bzw. Kiesanteils sollte gepr�ft werden, ob die Auff�llungen 
der Schicht , unter Ber�cksichtigung der vorliegenden Analytik (siehe Pkt. 6.3), im Rahmen 
von „untergeordneten Befestigungsma�nahmen“, wieder verwendet werden k�nnen.

Eine Verwendung der humosen Sande (Schicht ) als Verf�llmaterial ist nicht zul�ssig.

Sande der Schichten  und  sind uneingeschr�nkt f�r einen Wiedereinbau geeignet.

Im Leitungsgraben ist ein Verdichtungsgrad von DPr > 98% zu gew�hrleisten. 
Neben Proctorversuchen (DIN 18 125 T2 / DIN 18 127) bzw. als Alternative zu diesen 
wird die Ausf�hrung von Rammsondierungen empfohlen, da hier die Einbauqualit�t �ber die 
gesamte Verf�llh�he beurteilt werden kann. Bei einer Pr�fung mit der Leichten Rammsonde 
(DPL) sind dann Schlagzahlen N10 > 20 nachzuweisen.

10.5 Wasserhaltung

Wasserhaltungsma�nahmen werden nicht erforderlich.
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11 Ausbau der VerkehrsflÄchen

11.1 Notwendige Dicke des frostsicheren Oberbaus

Genaue Angaben zur Lage der Gradiente der neu auszubauenden Verkehrsfl�chen liegen 
gegenw�rtig noch nicht vor. Es ist aber davon auszugehen, dass f�r die Bemessung hinsichtlich 
des Frostkriteriums die gering bis mittel frostempfindlichen B�den der Schicht  ma�gebend 
werden. Die Bemessung erfolgt daher f�r F 2 - B�den, f�r die Bk 1,0 und Bk 1,8.

In der folgenden Tabelle wird eine Bemessung der Mindestdicke des frostsicheren Oberbaus 
unter Ber�cksichtigung der Mehr- und Minderdicken nach RStO 12, Tab. 7, unter geotech-
nischen Kriterien vorgenommen. Die Annahmen sind im Rahmen der Planung zu pr�fen. 

Tabelle 9 Mindestdicke des frostsicheren Stra�enaufbaus (aus RStO 12)

Frostempfindlich- Dicke in cm bei Belastungsklasse
keitsklasse Bk100 bis Bk10 Bk3,2 bis Bk1,0 Bk 0,3 Bk

1,0
Bk
1,8

F 2 55 50 40 50
F 3 65 60 50

Mehr- oder Minderdicken infolge �rtlicher Verh�ltnisse
Frosteinwirkung Zone I Ö 0cm

Zone II + 5cm + 5
Zone III + 15cm

kleinr�umige ungÉnstige KlimaeinflÉsse, z.B. Nordhang, Kammlagen von Gebirgen + 5cm
Klimaunter- keine besonderen KlimaeinflÉsse Ö 0cm � 0
schiede gÉnstige KlimaeinflÉsse bei geschlossener seitlicher Bebauung - 5cm
Wasserverh�ltnisse kein Grund- oder Schichtenwasser bis in eine Tiefe von 1,50m unter Planum Ö 0cm � 0
im Untergrund Grund- oder Schichtenwasser dauernd oder zeitweise hÇher als 1,50m unter Planum + 5cm

Einschnitt, Anschnitt + 5cm
Lage der Gradiente GelÅndehÇhe bis Damm  2,0m Ö 0cm � 0

Damm > 2m - 5cm
Entw�sserung der
Fahrbahn /

EntwÅsserung der Fahrbahn Éber Mulde, GrÅben bzw. BÇschungen Ö 0cm � 0

Ausf�hrung der 
Randbereiche 

EntwÅsserung der Fahrbahn und Randbereiche Éber Rinnen bzw. 
AblÅufe und Rohrleitungen

- 5cm

notwendige Dicke des frostsicheren Oberbaues 55 cm

Die notwendige Dicke des frostsicheren Oberbaus betr�gt f�r die Belastungsklassen 
Bk 1,0 und Bk 1,8 = 55 cm. F�r die notwendige Gesamtdicke des Oberbaues sind aber 
ebenfalls die Angaben der nachfolgenden Kapitel zu beachten.

11.2 TragfÅhigkeit des Planums

Die angetroffenen Bodenmaterialien k�nnen, eine entsprechende M�chtigkeit sowie 
Nachverdichtung vorausgesetzt, hinsichtlich ihres Tragverhaltens wie folgt beurteilt werden :

Schicht  - Auff�llung - Sand/Kies Gemisch - Ev2  45 MPa
Schicht  - Oberboden / Mutterboden - ist vollst�ndig auszutauschen
Schicht  - Sand, eng gestuft - Ev2  45 MPa
Schicht  - Sand, schwach schluffig - Ev2  45 MPa
Schicht  - Sand, schluffig - Ev2  30 MPa
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11.3 Empfehlungen zum vollstÅndigen Neuausbau von VerkehrsflÅchen

Die humos durchsetzten B�den der Schicht  (Oberboden / Mutterboden) sind vollst�ndig aus 
den zu �berbauenden Bereichen zu entfernen.

Im Planum der neu auszubauenden Verkehrsfl�chen werden dann eng gestufte und schwach 
schluffige Sande der Schichten  und  anstehen.
Eine sachgem��e Verdichtung vorausgesetzt, sind auf diesen B�den erfahrungsgem�� 
Tragf�higkeiten von Ev2  45 MPa sicher zu gew�hrleisten.

Unter Ber�cksichtigung der notwendigen Dicke des frostsicheren Oberbaues (siehe Pkt. 11.1), 
k�nnen dann die standardisierten Bauweisen der RStO 12 ausgef�hrt werden.
Zus�tzliche Aufwendungen sind nicht erforderlich, um die erforderlichen Tragf�higkeiten 
gew�hrleisten zu k�nnen.

Im Planum sind frostver�nderliche B�den () zu erwarten. Diese sind durch eine umgehende 
�berdeckung, in einer ausreichenden M�chtigkeit, vor einem Durchfrieren zu sch�tzen. 
Durchfrorene Schichten d�rfen nicht �berbaut werden und sind auszutauschen.

Prinzipiell wird, um die Eignung einer Bauweise zu dokumentieren und Mehraufwendungen 
auf ein Mindestma� zu reduzieren, eine Planumsabnahme durch den Unterzeichner und 
die Ausf�hrung von Lastplattendruckversuchen auf Probefeldern empfohlen.
Gepr�ft werden sollte dabei grunds�tzlich die Endtragf�higkeit auf OK Tragschicht.
Festlegungen zu den Probefeldern (u. a. Lage, Abmessungen) sind vom Unterzeichner 
zu treffen. Um die Versuchsergebnisse werten zu k�nnen, ist die Herstellung durch die �rtliche 
Bauleitung bzw. den Unterzeichner zu �berwachen.

12 Versickerung

Ma�gebend f�r Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von Niederschlags-
wasser sind u. a. das Arbeitsblatt DWA-A 138 sowie die Hinweise zur Versickerung von 
Niederschlagswasser im Stra�enraum von der Forschungsgesellschaft f�r Stra�en- und 
Verkehrswesen. Es sind, bezogen auf das Bauvorhaben, folgende Grunds�tze zu beachten :

- Voraussetzung f�r die Versickerung ist danach eine Wasserdurchl�ssigkeit im Bereich 
von kf = 1 x 10-3 bis 1 x 10-6 m/s.

- Die M�chtigkeit des Sickerraumes sollte, bezogen auf den mittleren h�chsten 
Grundwasserstand, grunds�tzlich mindestens 1,0 m betragen. 

F�r die Beurteilung der Versickerung ma�gebend, ist das Anstehen von Sanden der Schichten 
 und  (Hauptbodenarten). Die erforderliche Wasserdurchl�ssigkeit ist hier gew�hrleistet. 

Durch die BS 6 wurden, im Tiefenbereich von 0,20 m bis 1,10 m, schluffige (lehmige) Sande 
der Schicht  angetroffen. Die Durchl�ssigkeit liegt hier im Grenzbereich der zul�ssigen Werte.
Sickeranlagen sind so zu planen und auszuf�hren, dass dieser Horizont durchsto�en wird.
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Die notwendige M�chtigkeit des Sickerraumes, bezogen auf den Grundwasserhorizont, ist im 
gesamten Untersuchungsgebiet vorhanden.

Schlussfolgerung

Eine den Vorschriften entsprechende Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers ist,
unter Ber�cksichtigung der Einschr�nkungen f�r die Schicht , im gesamten Baufeld m�glich.

13 Baubegleitende Éberwachung

Erd- und Stra�enbauarbeiten sind durch Eigen�berwachungs- und Kontrollpr�fungen zu 
begleiten. Werden Abweichungen hinsichtlich der Baugrundverh�ltnisse zum vorliegenden 
Bericht festgestellt, ist der Unterzeichner oder ein anderer Mitarbeiter der IGU mbH zu 
verst�ndigen. F�r alle vom Auftragnehmer gelieferten Baustoffe sind Eignungsnachweise 
vor dem Einbau vorzulegen.

14 ErgÄnzende Hinweise

Die im vorliegenden Bericht enthaltenen Ergebnisse der geotechnischen Untersuchungen und 
der bautechnischen Aussagen beziehen sich ausschlie�lich auf den Kenntnisstand des 
Unterzeichners zum Zeitpunkt der Beauftragung bzw. der Erarbeitung des Berichtes 
(siehe Unterlagenverzeichnis und Angaben zum Bauvorhaben Kap. 1.2 -1.4).
Ergeben sich im Zuge weiterer Planungen �nderungen, sind die Angaben des vorliegenden 
Berichtes diesbez�glich zu �berpr�fen und ggf. zu erg�nzen bzw. konkretisieren. 

aufgestellt:

(Dipl.-Ing. Detlef Sachert)
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27,0

26,0

Mutterboden - , dunkelbraun (Fein- bis Mittelsand,
schluffig, humos, einzelne Kiese)

0,00

0,60

Mittelsand, feinsandig (ab 5,80 m SchluffbÄndern)

7,007,00

P1-0,60

P2-2,00

F3

F1

2

3

SU*-OH

SE

32,32m

22 014

Selmsdorf, Feuerwehr

BS 7

siehe Lageplan

3.7

03.02.2022 1:50 DHHN 92

19
25
41
32
23
24
19
16
14
22
27
30
32
28
29
28
25
24
22
19
19
17
17
18
19
20
19
20
20
20
20
20
26
39
46
52
56
57
62
59

DPL

1,0

2,0

3,0

4,0

0 5 10 15 20

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

31,0

30,0

29,0

28,0

27,0

26,0

25,0

Mutterboden - , dunkelbraun (Fein- bis Mittelsand,
schluffig, humos)

0,00

0,50

Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig,
hellbraun

2,20

Mittelsand, feinsandig, hellbraun (ab 2,50 m
einzelne SchluffbÄnder)

6,40
Mittelsand, feinsandig, schluffig, hellbraun
(SchluffbÄnder)

7,007,00

P1-0,50

P2-1,00

P3-2,00

P4-7,00

F3

F2

F1

F3

2

4

3

5

SU*-OH

SU

SE

SU*

31,10m

22 014

Selmsdorf, Feuerwehr

BS 8

siehe Lageplan

3.8

08.02.2022 1:50 DHHN 92
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

29,0

28,0

27,0

26,0

25,0

24,0

23,0

Mutterboden - , dunkelbraun (Fein- bis Mittelsand,
schluffig, humos)

0,00

0,55

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig,
hellbraun

2,70 Mittelsand bis Grobsand, feinsandig, hellbraun

3,00

Mittelsand, feinsandig, hellbraun (ab 4,00 m
vereinzelte SchluffbÄnder)

7,007,00

P1-0,55

P2-5,00

F3

F2

F1

F1

2

4

3

3

SU*-OH

SU

SE

SE

29,92m

22 014

Selmsdorf, Feuerwehr

BS 9

siehe Lageplan

3.9

08.02.2022 1:50 DHHN 92

3
7
8

12
17
15
10
10
10
10
11
11
10
11
11
10
12
10
10
16
13
13
16
23
25
28
33
35
34
38
30
32
33
35
35
38
33
35
38
36

DPL

1,0

2,0

3,0

4,0

0 5 10 15 20

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

31,0

30,0

29,0

28,0

27,0



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

30,0

29,0

28,0

27,0

26,0

Mutterboden - , braun, dunkelbraun (Feinsand,
mittelsandig, schluffig, humos)

0,00

0,20
Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluffig,
hellbraun

0,80

Mittelsand, feinsandig, hellbraun

5,005,00

P1-0,20

P2-0,80

F3

F2

F1

2

4

3

SU*-OH

SU

SE

30,45m

22 014

Selmsdorf, Feuerwehr

BS 11

siehe Lageplan

3.11

09.02.2022 1:50 DHHN 92
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

31,0

30,0

29,0

28,0

27,0

26,0

25,0

AuffÉllung - sandig, schwach schluffig, kiesig,
dunkelgrau (Sand, schwach schluffig, sehr
schwach humos, mit Schotter/Kies durchsetzt)

0,00

0,25

Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig,
hellbraun

1,90

Mittelsand, feinsandig, hellbraun (bereichsweise
schwach grobsandig)

4,80

Feinsand bis Mittelsand, schluffig, hellbraun
(SchluffbÄnder)

7,007,00

P1-0,25

P2-1,00

P3-4,50

P4-6,50

F2

F2

F1

F3

1

4

3

5

[SU]-[GU]

SU

SE

SU*

31,73m

22 014

Selmsdorf, Feuerwehr

BS 12

siehe Lageplan

3.12

08.02.2022 1:50 DHHN 92

74
62
44
39
38
35
36
33
30
30
32
26
24
23
25
24
20
18
15
12
26
24
23
22
20
22
19
20
21
22
23
20
24
32
36
33
35
38
35
35

DPL

1,0

2,0

3,0

4,0

0 5 10 15 20

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

30,0

29,0

28,0

27,0

26,0

25,0

24,0

Mutterboden - , grau, braun (Fein- bis Mittelsand,
schwach schluffig, schwach humos)

0,00

0,45

Mittelsand, feinsandig, hellbraun

4,90

Feinsand bis Mittelsand, schluffig, hellbraun
(einzelne SchluffbÄnder, sehr hoher
Bohrwiderstand)

7,007,00

P1-0,45

P2-1,00

P3-2,00

F2

F1

F3

2

3

5

SU-OH

SE

SU*

30,98m

22 014

Selmsdorf, Feuerwehr

BS 13

siehe Lageplan

3.13

08.02.2022 1:50 DHHN 92
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

30,0

29,0

28,0

27,0

26,0

25,0

24,0

Mutterboden - , dunkelbraun (Feinsand,
mittelsandig, schluffig, humos)

0,00

0,50
Mittelsand, feinsandig, hellbraun (schwach
humosstreifig)

1,00

Mittelsand, feinsandig, hellbraun (ab 1,50 m
vereinzelte SchluffbÄnder)

7,007,00

P1-0,50

P2-1,00

P3-7,00

F3

F1

F1

2

3

3

SU*-OH

SE

SE

30,01m

22 014

Selmsdorf, Feuerwehr

BS 14

siehe Lageplan

3.14

08.02.2022 1:50 DHHN 92

3
5

10
9

12
12
10
11
11
12
11
11
12
13
13
16
14
12
10
12
10
15
15
18
16
19
22
25
24
26
29
32
36
34
38
32
35
42
40
36

DPL

1,0

2,0

3,0

4,0

0 5 10 15 20

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

BS 4

0,00 - 0,20

G,
_
s, u'

[SU-GU]

-/-

- /13.5/36.9/49.6

F 2

4.8 * 10 -5

1

BS 5

0,00 - 0,15

S,
_
g, u'

[SU]

-/-

- /14.5/50.2/35.3

F 2

2.4 * 10 -5

1

BS 12

0,00 - 0,25

G,
_
s, u'

[GU]

-/-

- /10.3/31.4/58.2

F 2

9.6 * 10 -5

1

Bericht: 22 014

Anlage: 4.1.1

Bemerkungen:

Grau hinterlegt ist der Sieblinienbereich einer
Frostschutzschicht 0/45 (ZTV SoB-StB 04)

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 08.02.2022 - 09.02.2022

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Selmsdorf, Neubau Feuerwehr

Bearbeiter: Sachert Datum: 01.03.2022



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

BS 1

0,00 - 0,25

S, g, u'

SU-OH

-/-

- /13.6/68.8/17.6

F 2

2.1 * 10 -5

2

BS 3

0,00 - 0,65

S, u, g'

SU*-OH

-/-

- /20.9/71.4/7.7

F 3

-

2

BS 7

0,00 - 0,60

S, u, g'

SU*-OH

-/-

- /16.1/73.2/10.7

F 3

1.4 * 10 -5

2

BS 8

0,00 - 0,50

S, u, g'

SU*-OH

-/-

- /16.5/72.6/10.8

F 3

1.2 * 10 -5

2

Bericht: 22 014

Anlage: 4.1.2

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 08.02.2022 bis 09.02.2022

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Selmsdorf, Neubau Feuerwehr

Bearbeiter: Sachert Datum: 01.03.2022



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Beyer]

Schichtnummer

BS 1

0,25 - 1,00

S

SE

3.5/1.0

- /4.1/92.0/3.9

F 1

7.0 * 10 -5

3

BS 3

2,50 - 3,50

S

SE

2.9/1.0

- /4.9/94.0/1.0

F 1

7.7 * 10 -5

3

BS 5

2,00 - 3,00

S

SE

2.8/1.0

- /3.8/95.6/0.6

F 1

7.2 * 10 -5

3

BS 6

1,10 - 2,00

S

SE

3.7/1.0

- /2.5/94.6/2.9

F 1

1.6 * 10 -4

3

Bericht: 22 014

Anlage: 4.1.3

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 08.02.2022 - 09.02.2022

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Selmsdorf, Neubau Feuerwehr

Bearbeiter: Sachert Datum: 01.03.2022



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

BS 3

0,65 - 1,00

S, u'

SU

-/-

- /12.0/87.2/0.8

F 2

1.7 * 10 -5

4

BS 4

0,20 - 1,00

S, u'

SU

-/-

- /12.8/87.0/0.2

F 2

1.2 * 10 -5

4

BS 6

3,00 - 4,00

S, u'

SU

3.2/1.1

- /7.8/92.0/0.2

F 2

2.1 * 10 -5

4

BS 8

0,50 - 1,00

S, u'

SU

-/-

- /10.8/86.9/2.3

F 2

2.5 * 10 -5

4

BS 8

1,00 - 2,00

S, u'

SU

3.8/1.2

- /9.9/89.7/0.3

F 2

1.9 * 10 -5

4

Bericht: 22 014

Anlage: 4.1.4

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 08.02.2022 - 09.02.2022

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Selmsdorf, Neubau Feuerwehr

Bearbeiter: Sachert Datum: 01.03.2022



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

BS 6

0,20 - 1,00

S,
_
u

SU*

-/-

- /36.2/63.1/0.7

F 3

-

5

BS 12

5,50 - 6,50

S, u

SU*

-/-

- /17.8/81.0/1.3

F 3

7.4 * 10 -6

5

Bericht: 22 014

Anlage: 4.1.5

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 08.02.2022 - 09.02.2022

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Selmsdorf, Neubau Feuerwehr

Bearbeiter: Sachert Datum: 01.03.2022



IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÄrden
Tel. 0385 - 64 55 10 Fax 0385 - 64 55 110

Bericht.: 22 014

Anlage: 4.2.1

GlÅhverlust nach DIN 18 128

Bearbeiter: Sachert Datum: 02.03.2022

Selmsdorf, Neubau Feuerwehr

Art der Entnahme: gestÄrt

Probe entnommen am: 09.02.2022

AufschluÇ:

Tiefe in [m]:

Bodengruppe DIN 18 196:

Bodennummer:

UngeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

GeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

BehÉlter [g]:

Massenverlust [g]:

Trockenmasse vor GlÅhen [g]:

GlÅhverlust [%]

Mittelwert [%]

BS 5

0,00-0,15

[SU-GU]

1

39.26

39.12

29.29

0.14

9.97

1.40

BS 5

0,00-0,15

[SU-GU]

1

42.49

42.32

31.49

0.17

11.00

1.55

BS 5

0,00-0,15

[SU-GU]

1

32.17

32.01

22.08

0.16

10.09

1.59

1.51



IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÄrden
Tel. 0385 - 64 55 10 Fax 0385 - 64 55 110

Bericht.: 22 014

Anlage: 4.2.2

GlÅhverlust nach DIN 18 128

Bearbeiter: Sachert Datum: 02.03.2022

Selmsdorf, Neubau Feuerwehr

Art der Entnahme: gestÄrt

Probe entnommen am: 08.02.2022 - 09.02.2022

AufschluÇ:

Tiefe in [m]:

Bodengruppe DIN 18 196:

Bodennummer:

UngeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

GeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

BehÉlter [g]:

Massenverlust [g]:

Trockenmasse vor GlÅhen [g]:

GlÅhverlust [%]

Mittelwert [%]

AufschluÇ:

Tiefe in [m]:

Bodengruppe DIN 18 196:

Bodennummer:

UngeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

GeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

BehÉlter [g]:

Massenverlust [g]:

Trockenmasse vor GlÅhen [g]:

GlÅhverlust [%]

Mittelwert [%]

BS 1

0,00-0,25

SU-OH

2

47.24

46.78

29.66

0.46

17.58

2.62

BS 1

0,00-0,25

SU-OH

2

42.18

41.83

29.15

0.35

13.03

2.69

BS 1

0,00-0,25

SU-OH

2

40.77

40.45

29.50

0.32

11.27

2.84

2.71

BS 3

0,00-0,65

SU*-OH

2

49.83

49.61

37.14

0.22

12.69

1.73

BS 3

0,00-0,65

SU*-OH

2

49.47

49.24

36.55

0.23

12.92

1.78

BS 3

0,00-0,65

SU*-OH

2

46.15

45.89

32.26

0.26

13.89

1.87

1.80



IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÄrden
Tel. 0385 - 64 55 10 Fax 0385 - 64 55 110

Bericht.: 22 014

Anlage: 4.2.3

GlÅhverlust nach DIN 18 128

Bearbeiter: Sachert Datum: 02.03.2022

Selmsdorf, Neubau Feuerwehr

Art der Entnahme: gestÄrt

Probe entnommen am: 08.02.2022 - 09.02.2022

AufschluÇ:

Tiefe in [m]:

Bodengruppe DIN 18 196:

Bodennummer:

UngeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

GeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

BehÉlter [g]:

Massenverlust [g]:

Trockenmasse vor GlÅhen [g]:

GlÅhverlust [%]

Mittelwert [%]

AufschluÇ:

Tiefe in [m]:

Bodengruppe DIN 18 196:

Bodennummer:

UngeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

GeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

BehÉlter [g]:

Massenverlust [g]:

Trockenmasse vor GlÅhen [g]:

GlÅhverlust [%]

Mittelwert [%]

BS 7

0,00-0,60

SU*-OH

2

42.49

42.22

29.61

0.27

12.88

2.10

BS 7

0,00-0,60

SU*-OH

2

42.83

42.58

30.43

0.25

12.40

2.02

BS 7

0,00-0,60

SU*-OH

2

36.92

36.77

29.21

0.15

7.71

1.95

2.02

BS 8

0,00-0,50

SU*-OH

2

47.93

47.63

37.14

0.30

10.79

2.78

BS 8

0,00-0,50

SU*-OH

2

47.80

47.48

36.53

0.32

11.27

2.84

BS 8

0,00-0,50

SU*-OH

2

42.84

42.54

32.27

0.30

10.57

2.84

2.82



Anlage 5.1



Anlage 5.2



Anlage 5.3



Anlage 5.4



Anlage 5.5



Anlage 5.6



Anlage 6.1



Anlage 6.2



Anlage 6.3



Anlage 6.4



Anlage 6.5



Anlage 6.6



Anlage 6.7



Anlage 6.8



Anlage 6.9



E,k = 0f,k / (R,v Ä (G,Q)) = 0f,k / (1.40 Ä 1.43) = 0f,k / 2.00 (fÅr Setzungen)
VerhÇltnis VerÇnderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

10.00 0.30 327.8 98.3 230.0 0.43 33.0 0.00 15.90 14.40 4.10 1.33 53.7

10.00 0.40 342.3 136.9 240.2 0.57 33.0 0.00 14.80 14.40 4.68 1.51 42.3

10.00 0.50 356.3 178.1 250.0 0.71 33.0 0.00 14.05 14.40 5.21 1.68 35.2

10.00 0.60 369.9 221.9 259.6 0.85 33.0 0.00 13.53 14.40 5.70 1.86 30.4

10.00 0.70 383.4 268.4 269.0 1.00 33.0 0.00 13.13 14.40 6.16 2.04 26.8

10.00 0.80 396.4 317.1 278.2 1.15 33.0 0.00 12.80 14.40 6.59 2.21 24.1
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Spannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

0.00

2.00
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2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

5.5
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GS = 0.80
1.000

0.778

0.628

0.534

0.458

0.394

0.341

0.297

0.261

0.231

0.206

0.185

0.167

0.152

0.139

0.128

0.118

0.110

0.102

0.096

0.090

0.084

0.080

0.075

0.071

0.068

0.064

0.061

0.056

0.058

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
R,v = 1.40
G = 1.35
Q = 1.50
Anteil VerÇnderliche Lasten = 0.500
(G,Q) = 0.500 Ä Q + (1 - 0.500) Ä G
(G,Q) = 1.425

GrÅndungssohle = 0.80 m
Grundwasser = 1.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.30 und 0.80 m)

0.00

2.00

4.00

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

GS = 0.80

max dphi = 0.0 Ñ

  '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Boden   '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Berechnungen fÅr ein Streifenfundament mit einer Einbindetiefe von 0,80 m

IGU mbH
Nordring 12

19073 Wittenfárden

Regist.-Nr.:

Anlage Nr.:

22 014Selmsdorf
Neubau Feuerwehr

Grundbruch und Setzungsberechnung

Baugrundmodell

7.1



E,k = 0f,k / (R,v Ä (G,Q)) = 0f,k / (1.40 Ä 1.43) = 0f,k / 2.00 (fÅr Setzungen)
VerhÇltnis VerÇnderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

10.00 0.30 384.5 115.4 269.8 0.51 33.0 0.00 12.59 18.00 4.50 1.53 53.1

10.00 0.40 398.4 159.4 279.6 0.67 33.0 0.00 12.10 18.00 5.11 1.71 41.8

10.00 0.50 412.2 206.1 289.3 0.83 33.0 0.00 11.79 18.00 5.66 1.88 34.8

10.00 0.60 425.8 255.5 298.8 0.99 33.0 0.00 11.58 18.00 6.16 2.06 30.1

10.00 0.70 439.1 307.4 308.1 1.16 33.0 0.00 11.39 18.00 6.64 2.24 26.6

10.00 0.80 452.2 361.8 317.4 1.33 33.0 0.00 11.24 18.00 7.08 2.41 23.9
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Spannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)
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3.5
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7.5

GS = 1.00
1.000

0.778

0.628

0.534

0.458

0.394

0.341

0.297

0.261

0.231

0.206

0.185

0.167

0.152

0.139

0.128

0.118

0.110

0.102

0.096

0.090

0.084

0.080

0.075

0.071

0.068

0.064

0.061

0.058

0.056

0.052

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
R,v = 1.40
G = 1.35
Q = 1.50
Anteil VerÇnderliche Lasten = 0.500
(G,Q) = 0.500 Ä Q + (1 - 0.500) Ä G
(G,Q) = 1.425

GrÅndungssohle = 1.00 m
Grundwasser = 1.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.30 und 0.80 m)

0.00

2.00

4.00

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

GS = 1.00

max dphi = 0.0 Ñ

  '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Boden   '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Berechnungen fÅr ein Streifenfundament mit einer Einbindetiefe von 1,00 m

IGU mbH
Nordring 12

19073 Wittenfárden

Regist.-Nr.:

Anlage Nr.:

22 014Selmsdorf
Neubau Feuerwehr

Grundbruch und Setzungsberechnung

Baugrundmodell

7.2



E,k = 0f,k / (R,v Ä (G,Q)) = 0f,k / (1.40 Ä 1.43) = 0f,k / 2.00 (fÅr Setzungen)
VerhÇltnis VerÇnderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

1.75 1.05 478.4 879.1 335.7 1.02 33.0 0.00 12.21 14.40 5.35 2.66 33.1

1.75 1.15 493.7 993.6 346.5 1.10 33.0 0.00 12.03 14.40 5.56 2.83 31.4

1.75 1.25 508.6 1112.6 356.9 1.19 33.0 0.00 11.88 14.40 5.76 3.01 30.0

1.75 1.35 523.1 1235.8 367.1 1.28 33.0 0.00 11.76 14.40 5.96 3.19 28.7

1.75 1.45 537.1 1363.0 376.9 1.36 33.0 0.00 11.64 14.40 6.14 3.36 27.6

1.75 1.55 550.8 1493.9 386.5 1.45 33.0 0.00 11.54 14.40 6.32 3.54 26.7

1.75 1.65 564.0 1628.5 395.8 1.53 33.0 0.00 11.46 14.40 6.49 3.72 25.8

1.75 1.75 576.8 1766.3 404.7 1.62 33.0 0.00 11.38 14.40 6.66 3.89 25.0
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Spannungsverlauf (b = 1.05 und 1.75 m)
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0.045
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Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Einzelfundament (a = 1.75 m)
R,v = 1.40
G = 1.35
Q = 1.50
Anteil VerÇnderliche Lasten = 0.500
(G,Q) = 0.500 Ä Q + (1 - 0.500) Ä G
(G,Q) = 1.425

GrÅndungssohle = 0.80 m
Grundwasser = 1.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 1.05 und 1.75 m)

0.00

2.00

4.00

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

GS = 0.80

max dphi = 0.0 Ñ

  '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Boden   '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Berechnungen fÅr Einzelfundamente mit einer Einbindetiefe von 0,80 m

IGU mbH
Nordring 12

19073 Wittenfárden

Regist.-Nr.:

Anlage Nr.:

22 014Selmsdorf
Neubau Feuerwehr

Grundbruch und Setzungsberechnung

Baugrundmodell

8.1



E,k = 0f,k / (R,v Ä (G,Q)) = 0f,k / (1.40 Ä 1.43) = 0f,k / 2.00 (fÅr Setzungen)
VerhÇltnis VerÇnderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

1.75 1.05 555.1 1019.9 389.5 1.18 33.0 0.00 10.97 18.00 5.76 2.86 33.0

1.75 1.15 572.6 1152.4 401.8 1.28 33.0 0.00 10.90 18.00 5.98 3.03 31.3

1.75 1.25 589.8 1290.1 413.9 1.38 33.0 0.00 10.83 18.00 6.19 3.21 29.9

1.75 1.35 606.5 1432.9 425.6 1.49 33.0 0.00 10.77 18.00 6.39 3.39 28.7

1.75 1.45 622.8 1580.5 437.1 1.59 33.0 0.00 10.72 18.00 6.59 3.56 27.6

1.75 1.55 638.8 1732.7 448.3 1.69 33.0 0.00 10.68 18.00 6.78 3.74 26.6

1.75 1.65 654.3 1889.3 459.2 1.79 33.0 0.00 10.64 18.00 6.96 3.92 25.7

1.75 1.75 658.3 2016.1 462.0 1.85 32.9 0.00 10.61 18.00 7.10 4.08 24.9
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Spannungsverlauf (b = 1.05 und 1.75 m)
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Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Einzelfundament (a = 1.75 m)
R,v = 1.40
G = 1.35
Q = 1.50
Anteil VerÇnderliche Lasten = 0.500
(G,Q) = 0.500 Ä Q + (1 - 0.500) Ä G
(G,Q) = 1.425

GrÅndungssohle = 1.00 m
Grundwasser = 1.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 1.05 und 1.75 m)

0.00

2.00

4.00

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

GS = 1.00

max dphi = 0.9 Ñ

  '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Boden   '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Berechnungen fÅr Einzelfundamente mit einer Einbindetiefe von 1,00 m

IGU mbH
Nordring 12

19073 Wittenfárden

Regist.-Nr.:

Anlage Nr.:

22 014Selmsdorf
Neubau Feuerwehr

Grundbruch und Setzungsberechnung

Baugrundmodell

8.2



E,k = 0f,k / (R,v Ä (G,Q)) = 0f,k / (1.40 Ä 1.43) = 0f,k / 2.00 (fÅr Setzungen)
VerhÇltnis VerÇnderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

2.00 1.00 463.2 926.4 325.1 1.01 33.0 0.00 12.31 14.40 5.41 2.57 32.3

2.00 1.10 478.3 1052.3 335.7 1.10 33.0 0.00 12.12 14.40 5.64 2.74 30.5

2.00 1.20 493.0 1183.2 346.0 1.19 33.0 0.00 11.96 14.40 5.85 2.92 29.0

2.00 1.30 507.3 1319.0 356.0 1.28 33.0 0.00 11.82 14.40 6.06 3.10 27.7

2.00 1.40 521.3 1459.5 365.8 1.38 33.0 0.00 11.70 14.40 6.26 3.27 26.6

2.00 1.50 534.8 1604.5 375.3 1.47 33.0 0.00 11.59 14.40 6.45 3.45 25.6

2.00 1.60 548.0 1753.8 384.6 1.56 33.0 0.00 11.50 14.40 6.63 3.63 24.7

2.00 1.70 560.9 1907.0 393.6 1.65 33.0 0.00 11.42 14.40 6.81 3.80 23.9

2.00 1.80 573.4 2064.2 402.4 1.74 33.0 0.00 11.34 14.40 6.98 3.98 23.1

2.00 1.90 573.2 2178.0 402.2 1.79 32.8 0.00 11.29 14.40 7.10 4.14 22.5

2.00 2.00 578.8 2315.1 406.2 1.85 32.8 0.00 11.25 14.40 7.23 4.30 21.9
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Spannungsverlauf (b = 1.00 und 2.00 m)
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0.045

0.042

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Einzelfundament (a = 2.00 m)
R,v = 1.40
G = 1.35
Q = 1.50
Anteil VerÇnderliche Lasten = 0.500
(G,Q) = 0.500 Ä Q + (1 - 0.500) Ä G
(G,Q) = 1.425

GrÅndungssohle = 0.80 m
Grundwasser = 1.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 1.00 und 2.00 m)

0.00

2.00

4.00

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

GS = 0.80

max dphi = 0.8 Ñ

  '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Boden   '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Berechnungen fÅr Einzelfundamente mit einer Einbindetiefe von 0,80 m

IGU mbH
Nordring 12

19073 Wittenfárden

Regist.-Nr.:

Anlage Nr.:

22 014Selmsdorf
Neubau Feuerwehr

Grundbruch und Setzungsberechnung

Baugrundmodell

8.3



E,k = 0f,k / (R,v Ä (G,Q)) = 0f,k / (1.40 Ä 1.43) = 0f,k / 2.00 (fÅr Setzungen)
VerhÇltnis VerÇnderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

2.00 1.00 535.8 1071.7 376.0 1.17 33.0 0.00 11.02 18.00 5.82 2.77 32.2

2.00 1.10 552.8 1216.3 388.0 1.27 33.0 0.00 10.93 18.00 6.05 2.94 30.4

2.00 1.20 569.5 1366.8 399.6 1.38 33.0 0.00 10.86 18.00 6.28 3.12 28.9

2.00 1.30 585.8 1523.1 411.1 1.49 33.0 0.00 10.80 18.00 6.49 3.30 27.6

2.00 1.40 601.7 1684.8 422.3 1.59 33.0 0.00 10.75 18.00 6.70 3.47 26.5

2.00 1.50 617.3 1851.9 433.2 1.70 33.0 0.00 10.70 18.00 6.90 3.65 25.5

2.00 1.60 632.5 2024.0 443.9 1.81 33.0 0.00 10.66 18.00 7.09 3.83 24.6

2.00 1.70 646.6 2198.4 453.7 1.91 33.0 0.00 10.62 18.00 7.28 4.00 23.8

2.00 1.80 646.4 2327.0 453.6 1.97 32.8 0.00 10.60 18.00 7.40 4.16 23.1

2.00 1.90 653.8 2484.4 458.8 2.05 32.7 0.00 10.60 18.00 7.55 4.32 22.4

2.00 2.00 663.0 2651.9 465.2 2.13 32.7 0.00 10.59 18.00 7.71 4.49 21.8
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Spannungsverlauf (b = 1.00 und 2.00 m)
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Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Einzelfundament (a = 2.00 m)
R,v = 1.40
G = 1.35
Q = 1.50
Anteil VerÇnderliche Lasten = 0.500
(G,Q) = 0.500 Ä Q + (1 - 0.500) Ä G
(G,Q) = 1.425

GrÅndungssohle = 1.00 m
Grundwasser = 1.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 1.00 und 2.00 m)

0.00

2.00

4.00

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

GS = 1.00

max dphi = 1.0 Ñ

  '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Boden   '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Berechnungen fÅr Einzelfundamente mit einer Einbindetiefe von 1,00 m

IGU mbH
Nordring 12

19073 Wittenfárden

Regist.-Nr.:

Anlage Nr.:

22 014Selmsdorf
Neubau Feuerwehr

Grundbruch und Setzungsberechnung

Baugrundmodell

8.4



E,k = 0f,k / (R,v Ä (G,Q)) = 0f,k / (1.40 Ä 1.43) = 0f,k / 2.00 (fÅr Setzungen)
VerhÇltnis VerÇnderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

2.25 1.05 464.9 1098.3 326.2 1.09 33.0 0.00 12.21 14.40 5.68 2.66 30.0

2.25 1.15 479.5 1240.6 336.5 1.19 33.0 0.00 12.03 14.40 5.91 2.83 28.4

2.25 1.25 493.7 1388.4 346.4 1.28 33.0 0.00 11.88 14.40 6.13 3.01 27.0

2.25 1.35 507.5 1541.6 356.2 1.38 33.0 0.00 11.76 14.40 6.34 3.19 25.8

2.25 1.45 521.1 1700.0 365.7 1.48 33.0 0.00 11.64 14.40 6.54 3.36 24.8

2.25 1.55 534.3 1863.3 374.9 1.57 33.0 0.00 11.54 14.40 6.74 3.54 23.8

2.25 1.65 547.2 2031.4 384.0 1.67 33.0 0.00 11.46 14.40 6.93 3.72 23.0

2.25 1.75 559.7 2203.9 392.8 1.76 33.0 0.00 11.38 14.40 7.11 3.89 22.3

2.25 1.85 564.5 2349.6 396.1 1.83 32.9 0.00 11.31 14.40 7.25 4.06 21.6

2.25 1.95 568.4 2494.0 398.9 1.90 32.8 0.00 11.27 14.40 7.39 4.22 21.0

2.25 2.05 574.9 2651.5 403.4 1.97 32.7 0.00 11.23 14.40 7.53 4.39 20.5
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Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Einzelfundament (a = 2.25 m)
R,v = 1.40
G = 1.35
Q = 1.50
Anteil VerÇnderliche Lasten = 0.500
(G,Q) = 0.500 Ä Q + (1 - 0.500) Ä G
(G,Q) = 1.425

GrÅndungssohle = 0.80 m
Grundwasser = 1.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 1.05 und 2.05 m)

0.00

2.00

4.00

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

GS = 0.80

max dphi = 0.9 Ñ

  '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Boden   '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Berechnungen fÅr Einzelfundamente mit einer Einbindetiefe von 0,80 m

IGU mbH
Nordring 12

19073 Wittenfárden

Regist.-Nr.:

Anlage Nr.:

22 014Selmsdorf
Neubau Feuerwehr

Grundbruch und Setzungsberechnung

Baugrundmodell

8.5



E,k = 0f,k / (R,v Ä (G,Q)) = 0f,k / (1.40 Ä 1.43) = 0f,k / 2.00 (fÅr Setzungen)
VerhÇltnis VerÇnderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

2.25 1.05 536.1 1266.5 376.2 1.26 33.0 0.00 10.97 18.00 6.10 2.86 29.9

2.25 1.15 552.3 1429.2 387.6 1.37 33.0 0.00 10.90 18.00 6.34 3.03 28.3

2.25 1.25 568.3 1598.3 398.8 1.48 33.0 0.00 10.83 18.00 6.57 3.21 26.9

2.25 1.35 583.9 1773.6 409.8 1.59 33.0 0.00 10.77 18.00 6.78 3.39 25.7

2.25 1.45 599.2 1954.9 420.5 1.70 33.0 0.00 10.72 18.00 7.00 3.56 24.7

2.25 1.55 614.2 2142.0 431.0 1.82 33.0 0.00 10.68 18.00 7.20 3.74 23.7

2.25 1.65 628.9 2334.6 441.3 1.93 33.0 0.00 10.64 18.00 7.40 3.92 22.9

2.25 1.75 632.6 2490.7 443.9 2.00 32.9 0.00 10.61 18.00 7.55 4.08 22.2

2.25 1.85 638.6 2658.2 448.1 2.08 32.8 0.00 10.60 18.00 7.70 4.24 21.5

2.25 1.95 646.7 2837.5 453.8 2.17 32.7 0.00 10.59 18.00 7.86 4.41 20.9

2.25 2.05 656.0 3025.8 460.4 2.26 32.7 0.00 10.59 18.00 8.01 4.58 20.4
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Spannungsverlauf (b = 1.05 und 2.05 m)
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0.189
0.173
0.158
0.145
0.133
0.123
0.113
0.105
0.097
0.090
0.084
0.078
0.073
0.069
0.064
0.060
0.057
0.054
0.051
0.048
0.045
0.043

0.041

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Einzelfundament (a = 2.25 m)
R,v = 1.40
G = 1.35
Q = 1.50
Anteil VerÇnderliche Lasten = 0.500
(G,Q) = 0.500 Ä Q + (1 - 0.500) Ä G
(G,Q) = 1.425

GrÅndungssohle = 1.00 m
Grundwasser = 1.10 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 1.05 und 2.05 m)

0.00

2.00

4.00

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

6.5

7.5

8.5

9.5

10.5

GS = 1.00

max dphi = 0.9 Ñ

  '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Boden   '  c Es 
[kN/mÖ] [kN/mÖ] [Ñ] [kN/mÉ] [MN/mÉ] [-] Bezeichnung

18.0 10.5 33.0 0.0 30.0 0.00 Sand, schwach schluffig, mitteldicht
17.5 10.0 33.0 0.0 40.0 0.00 Sand, eng gestuft, mitteldicht
18.5 11.0 32.0 0.0 25.0 0.00 Sand, schluffig, mitteldicht

Berechnungen fÅr Einzelfundamente mit einer Einbindetiefe von 1,00 m

IGU mbH
Nordring 12

19073 Wittenfárden

Regist.-Nr.:

Anlage Nr.:

22 014Selmsdorf
Neubau Feuerwehr

Grundbruch und Setzungsberechnung

Baugrundmodell
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